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Rückblick: CUCM KI-Tag – „Mit Daten 
sprechen“ 

Voon Achim Weidner 

Der CompUser Club Main-Spitze e. V. (CUCM) zeigte am 16. April 2026 in 
Rüsselsheim, wie generative KI den Alltag verändert. Im Folgenden finden Sie alle 
Werkzeuge und Tipps aus dem Workshop zum Nachlesen. Wir starteten mit einem 
Blick in die Fachliteratur, um Ethik und Macht der Technik zu verstehen. Danach 
lernten die Teilnehmer, ChatGPT und Co. als Werkzeuge für eigene Daten zu nutzen. 

 

 

Fundament: Fachliteratur zum Einstieg 
Wer tiefer einsteigen möchte, findet in diesen Werken gute Orientierung: 

 

• Markus Gabriel (Ullstein): Ethische Intelligenz. Ein Plädoyer für menschliches 
Denken. 

• Mustafa Suleyman & Michael Bhaskar (C.H. Beck): The Coming Wave. Eine 
Analyse über Macht und Dilemmata der KI. 

• Kate Crawford (C.H. Beck): Atlas der KI. Die materielle Wahrheit hinter den 
Datenimperien. 

• Alexander C. Karp & Nicolas W. Zamiska (FBV): The Technological Republic. 
Über Silicon Valley und die Zukunft des Westens. 

• Ed Conway: Material World. Wie Rohstoffe unsere Geschichte prägen. 
 



2 
 

Werkzeuge und mobiler Zugriff 
KI ersetzt mühsames Suchen durch direktes Finden. Sie nutzen die Bots am PC oder 
als App auf dem Smartphone. Damit tragen Sie eine Weltbibliothek in der 
Hosentasche. Ihr privater Assistent begleitet Sie überallhin. Da sich die Konten 
synchronisieren, setzen Sie Chats vom Schreibtisch nahtlos unterwegs fort. 

 

So erreichen Sie die Anbieter am Desktop (PC/Mac): 
• Google Gemini: gemini.google.com  
• Perplexity: perplexity.ai 
• Mistral: mistral.ai 
• Claude: claude.ai 
• ChatGPT: chatgpt.com 

 

Hier laden Sie die Apps für das Smartphone (iPhone/Android): 
• Apple App Store: apps.apple.com 
• Google Play Store: play.google.com 

 

Struktur und Dialog: Die Kunst des Nachhakens 
Wenn Sie einen dieser Dienste öffnen, sehen Sie ein großes Eingabefeld – dort 
tippen Sie Ihre Fragen oder nutzen das Mikrofon. 

 

Strategie wie beim Schach: 
Begreifen Sie Ihre erste Frage als Eröffnungszug. Geben Sie sich nie mit der ersten 
Antwort zufrieden. Die KI fungiert als Sparringspartner auf hohem Niveau. Sprechen 
Sie mit ihr in Ihrer Alltagssprache. Haken Sie nach, korrigieren Sie den Bot oder 
fordern Sie Details. Erst der Dialog führt zu exzellenten Ergebnissen. 

 

Einstellungen verwalten: 
Ganz unten links sitzt meist Ihr Profil oder ein Zahnrad. Dort steuern Sie Ihr Konto: 

• Datenschutz: Schalten Sie aus, dass die KI mit Ihren Chats trainiert. 
• Abonnement: Wechseln Sie hier zwischen Gratis- und Bezahlmodell. 

Mit eigenen Daten sprechen 
Je nach Abo-Modell (kostenlos oder kostenpflichtig) speisen Sie den Chatbot mit 
eigenen Quellen (PDF, Word, Audio). Damit zähmen Sie die KI: Sie arbeitet nur mit 
Ihren geprüften Daten. Für Firmen und Vereine mit großen Archiven ist das ein 
Durchbruch. Statt in Akten zu wühlen, befragen Sie Ihr digitales Gedächtnis direkt. 
Das erhöht die Treffsicherheit und verhindert, dass der Bot Fakten erfindet. 

https://gemini.google.com/app
https://perplexity.ai/
https://mistral.ai/
https://claude.ai/
https://chatgpt.com/
https://apps.apple.com/
https://play.google.com/
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Kontrolle und Verantwortung 
Die KI liefert Vorschläge, keine unfehlbaren Wahrheiten. Sie als Nutzer tragen stets 
die volle Verantwortung. Prüfen Sie Fakten, Zahlen und Logik jedes Mal selbst, bevor 
Sie Texte verwenden. Die EU schreibt inzwischen sogar vor, dass jeder, der KI nutzt, 
ihre Grundlogik kennen sollte. 

Die entscheidende Erkenntnis 
KI verwandelt Daten in Antworten und spart Zeit. Ihr Erfolg hängt kaum von 
Technikwissen ab, sondern von einem klugen Umgang mit Informationen. Wer seine 
Daten schützt, hartnäckig nachfragt und Ergebnisse kritisch prüft, gewinnt einen 
mächtigen digitalen Assistenten. 

Checkliste: Ihr systematischer Einstieg 
1. Anbieter wählen: Registrieren Sie sich bei einem der genannten Dienste. 
2. Privatsphäre sichern: Deaktivieren Sie in den Einstellungen sofort die Option 

„Daten für Trainingszwecke nutzen“. 
3. Mobil werden: Installieren Sie die App auf Ihrem Smartphone für den Zugriff 

von überall. 
4. Ersten Zug machen: Starten Sie einen Chat mit einer präzisen Frage. 
5. Im Dialog bleiben: Geben Sie sich nicht mit der ersten Antwort zufrieden. 

Haken Sie nach, bis das Ergebnis passt. 
6. Eigene Quellen nutzen: Laden Sie testweise ein Dokument hoch und lassen 

Sie es zusammenfassen. 
7. Fakten prüfen: Lesen Sie jede Antwort kritisch. Sie tragen die Verantwortung 

für den Inhalt. 
 

 

Achim Weidner 
16.04.2026 
0171 2873977 
post@achim-weidner.de 
www.achim-weidner.de  
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